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 St. Johanni Bürgerschützen-Verein Borken e. V.   

Auch in diesem Jahr haben wieder zahlreiche Bürger der Stadt Bor-
ken mit den St. Johanni- Schützen ein besonderes Schützenfest 2014 
erlebt und gefeiert.

Hierzu gilt mein Dank allen Aktiven aus Vorstand, Festausschuss, O�zierscorps 
und dem Königspaar Sebastian Büscher und Kira Büning mit ihrer Throngemein-
schaft für die geleistete Arbeit im Zusammenhang mit dem diesjährigen Fest. Ihr 
seid eine tolle St. Johanni Throngemeinschaft gewesen und habt Euer Regent-
schaftsjahr hervorragend gemeistert.

In diesem Jahr durfte der Vorstand eine ganz besondere Ehrung vornehmen. 
Hans Bongers, Ehrenmitglied bei St. Johanni, wurde für sein 50 jähriges Thron-
jubiläum geehrt. 

Helga Peters, Königin von 1989/1990 nahm die Ehrung für das 25-jährige Thron-
jubiläum entgegen und Frank Klocke wurde für sein 10-jähriges Thronjubiläum 
mit seiner Königin Eva Brinkmann geehrt.

Wo schießen wir am Montag und wie wird das Wetter? Das waren die Fragen 
aller Fragen, die der Vorstand am späten Sonntagabend mit dem Festwirt zu be-
antworten hatte. Wir haben viel diskutiert und debattiert und uns letztlich für 
die Lösung entschieden, die wir dann am Montag vorgefunden haben. Dies tat 
der Stimmung keinen Abbruch und auf der Heide im Stadtpark hatte sich bei 
sonnigem Wetter ein spannender Wettkampf um die Königswürde von St. Jo-
hanni entwickelt. Obwohl aus dem Zelt geschossen werden musste, herrschte 
eine tolle Stimmung und Moderater Markus Wilgenbus tat sein übriges dazu. Mit 
Ti amo, Ti amo wurde unser O�zier Timo Makollus angefeuert und er dankte dies 
mit einem hervorragenden Schuss auf den Vogel. Mit dem 286. Schuss wurde 
Timo St. Johanni König. Dem amtierenden Königspaar, Timo Makollus und Tanja 
Oenning wünsche ich mit ihrer Throngemeinschaft ein tolles Regentschaftsjahr.

Alle weiteren Vereinsaktivitäten sind harmonisch verlaufen und in den aufge-
führten Berichten nachzulesen.

In diesem Zusammenhang möchte ich mich bei allen Mitwirkenden für die Er-
stellung des Geschäftsberichtes bedanken. 

Ich wünsche allen Mitgliedern und Familien ein friedvolles und besinnliches 
Weihnachtsfest und für den bevorstehenden Jahreswechsel alles Gute.

Mit freundlichen Grüßen

VORWORT
Liebe Schützenbrüder, 
Liebe Schützenschwestern!

Gisbert Fasselt,  
Geschäftsführer
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Böser Buben Ball 14.02.2015

Dullen Dienstag Frühschoppen 17.02.2015

Vogeleinholen 14.08.2015

Königintre�en 15.08.2015

Runkelwerfen 22.08.2015

Schützenfest 29.08.-31.08.2015

Kinderschützenfest 30.08.2015

Pättkestour 26.09.2015

Volkstrauertag 15.11.2015

Generalversammlung 16.01.2016

Alle weiteren aktuellen Informationen �ndet Ihr im Internet unter

www.st-johanni-buergerschuetzenverein.de

VEREINSKALENDER FÜR DAS  
SCHÜTZENFESTJAHR 2015
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Protokoll der Generalversammlung

Beginn: 20.00 Uhr 
Teilnehmer: lt. Teilnehmerliste (105 Personen) 

1. Der Präsident erö�net die Versammlung mit der 
Begrüßung aller Teilnehmer, dabei besonders den 
amtierenden König Sebastian Büscher mit den Thron-
herren sowie weiterhin verschiedene Ehrenmitglieder. 
Anschließend wird der im vergangenen Jahr verstor-
benen Vereinsmitglieder gedacht.

2. Der Präsident gibt einen Rückblick auf das vergangene 
Vereinsjahr und verweist dabei auf den vorliegenden 
Geschäftsbericht. Besonderheit beim Schützenfest 
2013 war die Einweihung einer Ehrentafel, die am 
Kuhmturm angebracht wurde. Die Tafel zeigt nament-
lich alle Königspaare nach dem Krieg. Die Maßnahme 
wurde gesponsort von den Schützenbrüdern Heiner 
Fooke, Uli Meerkötter sen. und Helmut Möller.

3. Der Schatzmeister Jörg Beßeling stellte sodann den 
Kassenbericht vor. Erstmals wurde im Jahr 2013 mit 
einer neu angescha�ten Software gearbeitet sowohl 
für die Buchführung als auch in Sachen Mitgliederver-
waltung. Die Kasse schließt ab mit einem Plus.

4. Der Kassenprüfer Stefan Greving trug seinen Kassen-
prüferbericht vor und bescheinigte dem Schatzmei-
ster eine Solide Kassenführung und eine einwandfreie 
Buchführung. Stefan Greving beantragt die Entla-
stung des Vorstandes. Diese wird bei Enthaltung der 
Vorstandsmitglieder einstimmig von der Generalver-
sammlung erteilt.

5. Neue Kassenprüfer sind nach Vorschlägen aus der 
Versammlung und jeweils einstimmiger Wahl: Stefan 
Greving und Markus Wilgenbus

6. Zur Neuwahl eines Vorstandes wird durch die Ver-
sammlung der Ehrenpräsident Klaus Queckenstedt 
gewählt. Dieser übernimmt zunächst zur Präsidenten-
wahl die Versammlungsleitung.

7. Der bisher amtierende Präsident Jo Bußmann wird zur 
Wiederwahl vorgeschlagen und durch die Versamm-
lung einstimmig wiedergewählt.

8. Der alte neue Präsident übernimmt die Leitung der 
weiteren Wahlen:

 Auf Versammlungsvorschlag wird Dirk Onnenbrink 
einstimmig zum Vizepräsidenten gewählt als Nachfol-
ger von Markus Wilgenbus. Desgleichen wird Gisbert 
Fasselt als Geschäftsführer wiedergewählt sowie Jörg 
Beßeling als Schatzmeister. Neu in den Vorstand tre-
ten ein: Andre Bollenberg als stv. Geschäftsführer so-
wie Frank Klocke als stv. Schatzmeister.

9. Ins O�zierskorps treten ein: Sebastian Spangemacher, 
Michael Smirek und Christoph Triphaus. In den Fest-
ausschuss treten ein: Vitus Neuenhofer sowie Matthias 
Hanne. Zum stv. Festausschussvorsitzenden wird als 
Nachfolger von Frank Klocke Jörg Brodowski gewählt.

10. Ehrungen werden ausgesprochen wie folgt: Markus 
Wilgenbus wird einstimmig zum Ehrenvizepräsident 
ernannt. Christoph Spangemacher wird ebenfalls ein-
stimmig zum Ehrenoberst ernannt

Ende der Versammlung: gegen 22.00  Uhr  
gez. Jo Bußmann 19.01.2014

PROTOKOLL DER GENERALVERSAMMLUNG 
vom 18.01.2014, 20:00 Uhr im Hotel Lindenhof.
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WENN NICHT JETZT WANN DANN? 
Bericht der Throngemeinschaft 2013/2014.

Alles begann am 27. August 2012. 

An diesem denkwürdigen Tag wurde auf der Heide in 
Borken der Schützenkönig für das Regentschaftsjahr 
2012/2013 gesucht. Im Überschwang der Gefühle, und 
mutig geworden durch die tolle Stimmung an der Vogel-
stange, haben spätere Mitglieder unserer Throngemein-
schaft die Grußbox von borio.TV mit Grüßen an die künf-
tige Throngemeinschaft 2013/2014 versehen und zum 
Ausdruck gebracht, dass dieses Jahr „unser Thronjahr“ 
werden wird. Einmal leichtsinnig geworden, nahmen 
dann die Vorbereitungen ihren Lauf.

Gut ein Jahr später �el dann mit dem 208. Schuss der - im-
mer noch verschwundene - Rest des Vogels von der Vogel-
stange. Dieser Moment war der Startschuss zu einem, für 
alle Mitglieder der Throngemeinschaft, unvergessenen Jahr.

Schon die Proklamation auf der Heide und später dann 
auf dem Marktplatz bei bestem Schützenwetter waren 
besondere Erlebnisse. Überwältigt waren wir von der 
tollen Resonanz am Montagabend. Die Zahl der Besucher 
des Krönungsballs hat unsere kühnsten Vorstellungen 
übertro�en. Wir haben ein rauschendes Fest gefeiert.

Bestürzt hat uns der tragische Tode unseres Schützenbru-
ders Thomas Garriß. Wir haben  uns in enger Abstimmung 
mit dem Vorstand entschlossen, unsere geplante Schüt-
zenfestnachfeier am 16.11.2013 ausfallen zu lassen. 

Am 1. März 2014 feierten wir dann den Böse-Buben-Ball 
in Borken. Ein fester Termin im Jahreskalender unserer 
Stadt. Unter dem Motto „Helden der Kindheit“ haben 
wir  die 80er und 90er Jahre noch einmal au�eben lassen. 
In spacigen Star-Trek Kostümen und performed durch  
Königin Kira Büning, hat der Thron versucht, die Gäste des 
Abends zu unterhalten. Ebenfalls ein unvergesslicher Abend.
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Bericht der Throngemeinschaft

Beim Drachenboot Cup 2014 paddelte auch dieses Jahr die Throngemeinschaft für St. Johanni –  
nur der Gegenwind und die Strömung konnte das Team davon abhalten  sich für die Endrunde zu quali�zieren

Am 26. April 2014 stieg dann die Schützenfest-Opening-
Party. Mit dieser Party im Haus Fliederbusch wollten wir 
mit Schützenschwestern und Schützenbrüdern der Nach-
barvereine und unseren Gästen, die kommende Schüt-
zenfestsaison einleiten. Auch an diesem Abend konnten 
wir uns über zahlreiche Gäste bei bester Partystimmung 
freuen.

Die sich dann ab Anfang Mai 2014 anschließenden Schüt-
zenfeste wurden von der Throngemeinschaft rege besucht. 
Wir sind überall herzlich empfangen worden. So mancher 
Besuch dauerte länger als wir es zuvor geplant hatten. Alle 
Mitglieder der Throngemeinschaft haben sich nach Kräf-
ten eingebracht.

Am 24. Mai 2014 haben wir uns dann als Paddeler ver-
sucht. Beim Dragonboat-Cup wurden wir nur von starkem 
Gegenwind und erheblicher Strömung davon abgehalten, 
uns für die Endrunde zu quali�zieren.
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Das Schützenfest im August 2014 war der Höhepunkt un-
seres Thronjahres. Jedes Mitglied der Throngemeinschaft 
hatte sicherlich vor Beginn des Thronjahres bestimmte 
Vorstellungen. Das Schützenfest selber aber hat unsere 
Erwartungen übertro�en.

Ein fulminanter Start am Samstagabend gefolgt von einer 
Parade auf dem Borkener Marktplatz, bei der auch der Se-
gen von oben nicht fehlte, und dann schließlich ein für uns 
alle unvergesslicher Königsball am Sonntagabend.

Ein wenig wehmütig, aber auch glücklich, haben wir die 
Regentschaft übergeben an die neue Throngemeinschaft 
um König Timo Makollus und Königin Tanja Oenning. Der 
neuen Throngemeinschaft wünschen wir an dieser Stelle 
ein ebenso tolles Jahr wie wir es hatten.

Mit nun etwas Abstand vom Schützenfest und von dem 
Thronjahr heißt es für uns Danke zu sagen für ein tolles 
Jahr. Bedanken möchten wir uns bei Vorstand, Festaus-
schuss und O�zieren, die uns in dem ganzen Jahr getra-
gen und unterstützt haben. Sie standen uns jeder Zeit mit 
Rat und auch Tat zur Seite.

Throngemeinschaft 2013/2014

Königin Kira Büning  König Sebastian Büscher

König Sebastian und Königin Kira mit Ehren-
paar genießen die Fahrt in der Königskutsche 
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Nikolausfeier 2013 + BöBuBa 2014

Der Nikolaus begrüßte jedes Kind 
persönlich, alle waren sehr gespannt 

was er ihnen zu erzählen hatte

NIKOLAUSFEIER 2013
Auch im letzten Jahr fand wieder die traditionelle „Nikolausfeier“ der O�ziere statt.

Voller Spannung wurde der Ni-
kolaus und sein Begleiter vom 
Vorstand, Festausschuss, dem 
amtierenden Thron und den Of-
�zieren sowie deren zahlreich 
erschienenen Kindern mit einem 
fröhlichen „Nikolaus komm in un-
ser Haus, ...“ empfangen.

Der Nikolaus und sein Knecht 
Ruprecht hatten einen Sack voller 
Geschenke im Gepäck. Bevor die-
se aber in die Hände der Kinder 
gelangten, durften alle zusam-
men einige Nikolauslieder singen 
und jedes Kind wurde von dem 
Nikolaus persönlich begrüsst. Die 
Kinder durften sich dann gespannt 

anhören was der Nikolaus ihnen 
zu erzählen hatte. Aber auch die 
Eltern wurden vom Nikolaus nach 
vorne gebeten und durften mit der 
ganzen Familie ein Gedicht vortra-
gen oder ein Lied singen. 

Nachdem dann jedes Kind eine 
volle Nikolaustüte erhalten hat, 
wurde der Nachmittag bei Kuchen 
und Gebäck in gemütlicher Runde 
fortgesetzt.

Wir freuen uns schon auf dieses 
Jahr, gemeinsam mit Euch ein paar 
gemütliche Stunden zu verbrin-
gen.

Nach dem gemeinsamen singen  
von Nikolausliedern erhielt  jedes  

Kind eine volle Tüte

Steuerberatung · Wirtschaftsprüfung · Wirtschaftsberatung
persönlich – kompetent – zuverlässig

Dipl.-Betriebswirt

Alfons Beckmann
Vereidigter Buchprüfer

Steuerberater

Wilbecke 15 · 46325 Borken
Tel.: 0 28 61 / 93 20-0 · Fax: 0 28 61 / 93 20-25

www.kanzlei-a-beckmann.de
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Diese traditionelle Karnevalsver-
anstaltung des St. Johanni Bürger-
schützenvereins fand wieder im 
Vennehof statt. 

Die Throngemeinschaft um König 
Sebastian Büscher und Königin 
Kira Büning hatten und dem Motto 
„Helden der Kindheit“ eingeladen. 
Zahlreiche Gäste folgten diesem 
Motto und erschienen in den ver-
schiedensten Heldenkostümen „ih-
rer“ Kindheit. So war die gesamte 
Throngemeinschaft als „Raum-
schi� Enterprise“ Besatzung in 
Star-Trek Kostümierung in der Hal-
le anwesend. Oder waren sie nur 

ein Hologramm?? Nein, sicherlich 
nicht, denn sie sorgten ordentlich 
für Stimmung und gute Laune.

Unsere St. Johanni Tanzgarde war 
ein weiterer Höhepunkt an diesem 
Abend. Die von Karin Heinrichs 
trainierte Gruppe wusste mit tol-
len Darbietungen zu überzeugen 
und es wurde jedem Gast bewusst, 
St. Johanni kann auch Karneval. 
Die Mädels heizten der Halle rich-
tig ein, so dass Klon-Krieger, Harry 
Potter, Lady Marien und Co. gleich 
wussten, das wird ein guter Abend!

HELDEN DER KINDHEIT
Unter diesem Motto lud die Throngemeinschaft am 01.03.2014 zum BöBuBa 2014 ein.

Wünsche

Unsere St. Johanni Tanzgarde war ein weiterer Höhepunkt an diesem Abend

Die lang vermissten Pagenmützen 
tauchten unverho�t auch wieder auf
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BöBuBa 2014 + Dullen Dienstag

Es wurde ein rundum gelungener 
Abend, der noch bis in die frühen 
Morgenstunden für eine fröhliche 
Atmosphäre sorgte. 

BöBuBa in Borken sollte für Sie alle 
ein fester Bestandteil im Terminka-
lender 2015 sein!

Natürlich gab es auch wieder eine 
Kostümprämierung mit tollen 
Preisen. So wurde zum besten 
Einzelkostüm des Abends „zwei 
Stehlampen“ prämiert. Als beste 
Gruppe präsentierten sich der alte 
Thron von 2012 / 2013 (ent�eucht 
aus 1001 Nacht) und die Bibi 
Blocksbergs.

Selbst sehr mutig kostümierte St. Johanni 
Zugehörige hatten  Schwein

Der Thron von 2012/2013 unter dem 
Motto „1001 Nacht” wurde als 

eine der besten Gruppe prämiert

Eine Kostümprämierung erhielt auch die Gruppe „Die Bibi Blocksbergs”
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Dieser St. Johanni Frühschoppen am Karnevalsdienstag hatte es 
wirklich mal wieder in sich. Der Saal war festlich geschmückt, 
das Fliederbusch-Team war �t, die Band um Stefan und Leon 
Reining gut vorbereitet und ca. 240 Mann hatten reichlich Durst 
und gute Laune mitgebracht.

Pünktlich um 11:11 Uhr erö�nete unser St. Johanni Präsident 
die Veranstaltung und übergab den Sta�elstab an den Sitzungs-
leiter Markus Wilgenbus. Der �ng mit einem feinen Döneken an 
und übergab an Michael Schlattmann. Denn jeder, der einmal 
beim Dullen Dienstag dabei war, weiß, dass der Frühschoppen 
mit der Moritat von der Knoblauchwurst beginnt. 

Im Anschluss gab es einige Spitzen aus Politik und kleinbür-
gerlichem Denken vom Duo Günter Dirks und Roland Noack 
auf die Ohren. Nun war es an der Zeit, erstmalig bei unserem 
Frühschoppen die Kellerband zu hören. Zur Band gehören Manni 
Bußmann, Margret, Georg und Karl-Heinz Stegger. Diese hatten 
einiges für uns vorbereitet. So gaben sie Lieder wie „Wir fahr’n 
nach Bocketal“ oder auch Kölner Karnevals Hits zum Besten. 

DER KARNEVALDIENSTAG HATTE ES IN SICH!
Dullen-Dienstag-Frühshoppen im Fliederbusch.

Das Duo Günter Dirks und Roland Noack gaben einige 
Spitzen aus Politik und kleinbürgerlichem Denken 
auf die Ohren
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Dullen Dienstag

Hilla Heien heizte die Stimmung 
im Saal dermaßen auf, 
dass kein Auge trocken blieb

Später dann auch nochmal das 
stadtbekannte Lied „So fast as Bor-
ken“. 

Nun brodelte es im Saal schon ein 
wenig und die Stimmung wurde 
durch Hilla Heien dermaßen an-
geheizt, dass sich im Festsaal so 
manch gestandener Mann mit Trä-
nen in den Augen wiedersah. Hilla 
zog das Publikum in ihren Bann 
und bezog es auch wunderbar 
herzlich mit ein. Durch eine Rakete 
und laute Zugabe-Rufe der leicht 
angeschickerten Männer, ließ sie 
es sich natürlich nicht nehmen, 
noch einen rauszuhauen.

Das Ma+Ma Duo hatte es anschlie-
ßend nicht leicht, ihre anspruchs-
vollen Texte wie „Ich zieh den 
Bauch nicht mehr ein“ oder „Ich 
liebe die Männer“ gesanglich an 
den Mann zu bringen. 
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Ein gemütliches Ambiente, moderner Komfort und 
kreative-bodenständige Genüsse erwarten den Gast 
im familiär geführten „Hotel Haus Fliederbusch“,  
mitten in der schönen Münsterländer Parklandschaft. 

Auf unserer Internetseite �nden Sie alles  
Wissenswerte über unser Hotel, das Restaurant, die 
Gaststube und unsere Gesellschafts-, sowie Tagungs-
räume.

Planen Sie ein Fest, oder einen Kurzurlaub, so lassen 
Sie sich von uns inspirieren, in welchem Rahmen Ihr 
Event statt�nden könnte.

Ihre Familie Busch und alle Mitarbeiter
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Einmalig war die Nummer, die da-
rauf folgte, denn kein geringerer 
als Kanonikus Uwe Börner stieg in 
die Bütt. Er berichtete aus seiner 
speziellen Sicht so manche Anek-
dote. Ob wahr oder erfunden, er 
ließ uns in unserem Glauben. Er 
hatte so manchen Lacher durch 
seine Kracher. 

Dann war es soweit, um 14:17 Uhr 
betritt Herbert Hüning die Bütt. 
Zum 25. Mal sollte sich dieses nun 
jähren und wir sind ihm zu Dank 
verp�ichtet nach so vielen Jahren. 
In diesem Jahr und auch in den 
vielen Jahren zuvor war er immer 
ein Garant für viel Humor. Danke, 
Herbert!

General-Importeur Deutschland ACTIVA - Sonderfahrzeugbau ACTIVA - Sattlerei ACTIVA - Lackiererei Bleker Autoteile GmbH

Wir wünschen allen 
Teilnehmern viel Erfolg!

www.unternehmensgruppe-bleker.de · Hotline 0800 / 664 89 38

Entdecken Sie die Vielfalt der Unternehmensgruppe Bleker!

C4 AIRCROSS

GUILETTA

LODGY

Die Unternehmensgruppe Bleker bilden die Autohaus Bleker GmbH, Autohaus Twent GmbH und Löwen Centrum Autohaus GmbH.

Erleben Sie den neuen 
Jeep ® RENEGADE im 
Autohaus Bleker in Borken!

���

Das o�zielle Programm war abge-
schlossen, doch so mancher Besu-
cher wollte noch kein Ende haben 
und so ging es im Fliederbusch und 
in so manch´ anderen Borkener Lo-
kalitäten noch weiter.

Sitzungsleiter Markus Wilgenbus bei 
einem feinen Döneken

So manch gestandener Mann sah sich 
mit Tränen in den Augen wieder 
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Festausschusstour

einen Dortmund-Fanartikel nach dem Anderen ausloste. 
Ein Wink mit dem Zaunpfahl? Fügung? Unbeschreib-
liches Glück? Fortuna war ihm auf dieser Busfahrt hold. 

Um ca. 11:50 Uhr erreichten wir, bestens gelaunt, unsere 
Herberge. Die Zimmer wurden bezogen und kurz darauf 
fanden wir uns an der Theke wieder ein, wo uns zwei 
junge, liebreizende Kellnerinnen das Geld locker mach-
ten. Eierlikör mit Fanta wurde zum FA-Jahresgetränk ge-
kürt (Danke Udo!) Ein kleiner Imbiss stärkte uns für das 
bevorstehende Kegeln……

Bei diversen Kegelspielen und sieben 10-Liter Fäßchen 
stieg die Stimmung drastisch. Der große Verlierer (mal 
wieder) war unser Pudel-Freund & Züchter Klaus La-
hann. Mit einem Strafenkontingent von 14,40 € stand 
er an der Spitze, der alte Gossenkönig. Aber wo viel 
Schatten ist dort gibt es auch viel Licht: Den Sieg trugen 
Matthias Hanne & Christian Borgert davon (ich denke 
mal zu wenig Bier, die Chorknaben).

Danach bereiteten wir uns so langsam auf den Abend, 
unter dem Motto „Kurz mal Party“, vor. Die spitzen 
Schuhe wurden geschnürt, das edelste Geschmeide 
angelegt und das teuerste Rasierwasser aufgetragen – 
geschniegelt und gebürstet betraten wir die Balzarena.

Ein Raunen ging durch den kompletten Saal und wir 
taten das, was wir am besten können – Bier trinken 
und den anwesenden Damen schmalzige Komplimente 
machen. Ahoi-Brause mit Korn wurde an diesem Abend 
als In-Getränk von unseren jungen Büllekes wieder ent-
deckt. Funny Oy hat sich der Rasselbande angeschlossen 
und quittierte jeden Ahoi-Korn mit angewidertem Ge-
sichtsausdruck, trotzdem war ihm der Sieg gegen die 
unerfahrenen Jungs nicht zu nehmen. Ansonsten verlief 
der Abend in seriösen Bahnen – keine Ausfälle oder un-
züchtige Taten zu beklagen.

Wie jedes Jahr ging es wieder auf FA-Tour. Alte Ge�lde 
haben uns damals wohl gefesselt und deswegen ging es 
das 2. Mal in den weltberühmten „Schaukelkeller“ nach 
Hennef/Uckerath. Ein ungezwungenes, bierseeliges Wo-
chenende „mit de Jungs“ stand uns bevor.

Bewa�net mit einer frischen Unterhose, Zahnbürste und 
reichlich Bargeld, trafen wir uns, nichts Gutes im Schilde 
führend, Punkt 08:30 Uhr an der Wilbecke um mit dem 
Bus das Ziel anzusteuern.

Nachdem der Bus  reichlich mit Bierkisten ausgestattet 
war, und jeder sich die erste Flasche zugeführt hatte, 
begann die mit sehr interessanten Preisen gespickte Ver-
losung (Danke an die edlen Spender / Organisatoren). 
Besonders vom Glück geküßt wurde unser Vorstands-
mitglied und Schalker Erfolgsfan Jörg Beßeling, der sich 

Klaus Lahann, Hartmut Schlüter und  
Mathias Krämer bereiten die Aufnahmezeremonie 
der neuen Festausschussmitglieder vor

ZUM „SCHAUKELKELLER“ NACH UCKERATH 
Die Festausschusstour vom 15.3.2014 bis zum 16.3.2014.

Mönkenstiege 14 · 46325 Borken · Tel. (02861) 2828/5577 · Fax (02861) 66304
Mo. - Fr. 8.30 - 12.30 Uhr u. 14.30 Uhr - 17.30 Uhr · Sa. nach Vereinbarung
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Der nächste Tag begann mit einem herzhaften Früh-
stück, welches uns für einen erneuten Gang zur Theke 
stärkte – der Frühschoppen war eingeläutet !  Wobei sich 
die Begeisterung für so manchen zuerst noch in Grenzen 
hielt. Die beiden jungen und immer noch liebreizenden 
Kellnerinnen machten uns die Entscheidung aber erneut 
leicht und schon stand das erste 10-Liter Fässchen auf 
unserem Tisch. Zudem stand noch die Taufe der neuen 
FA-Mitglieder auf der morgendlichen Agenda. Das Ge-
bräu, bestehend aus diversen Schnäpsen der Hölle, wur-
de in einem Zug von Vitus Neuenhofer, Matthias Hanne 
und Philipp Tigges geleert – die grüne Gesichtsfarbe 
nach diesem Hochgenuss konnte keiner der Drei leug-
nen. Drei weitere Fässchen �elen uns noch zum Opfer bis 
die Heimfahrt nahte.

Wie gewohnt war diese etwas ruhiger und wir landeten 
müde und etwas gerädert wieder in Borken – unge-
wöhnlicher Weise kehrten wir nicht bei Wilma ein – zu 
stark der Verschleiß der letzten beiden Tage.

Danke an unseren zweitkleinsten Schützen für die tolle 
Orga und einen weiteren Dank an den kleinsten Schüt-
zen, dass er nicht die Fässer gleich mit aufgegessen hat.

Ich möchte jetzt keinen Namen nennen, aber schön das 
wir Euch haben Jörg und Marc.

Bis zur nächsten Tour…………hold‘ u kräggel !! 
Muck Niehaves

Die Aufnahme in den Festausschuss ist kein Zuckerschlecken 
– Das Gebräu, bestehend aus diversen Schnäpsen der Hölle, 
wurde in einem Zug von Vitus Neuenhofer, Matthias Hanne 
und Philipp Tigges geleert
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Besuch beim Weihbischof + O�ziersabschied

meinsam waren sie vor 25 Jahren 
im St. Paulus Dom zu Münster von 
Bischof Reinhard Lettmann zum 
Priester geweiht worden. Gern sind 
wir der Einladung gefolgt und ha-
ben uns mit der neuen Fahne von  

Anläßlich des silbernen Priesterju-
biläums von Weihbischof Wilfried 
Theising am 14. Mai 2014 erhielt 
St. Johanni Borken durch den Bi-
schof von Münster, Dr. Felix Genn, 
die Einladung zur Teilnahme an 
den Feierlichkeiten 18. Mai 2014 
im St. Viktor Dom zu Xanten.

Gemeinsam mit Domkapitular 
Rolf Lohmann aus Kevelaer sowie 
Dompropst Klaus Wittke aus Xan-
ten feierte der ehemalige Propst 
von Borken, Weihbischof Wilfried 
Theising, dieses Jubiläum. Ge-

BEI WEIHBISCHOF WILFRIED THEISING
Besuch am 18. Mai 2014.

St. Johanni Borken nach Xanten  
begeben und durften den fei-
erlichen Dankgottesdienst mit 
Bischof Dr. Felix Genn sowie den 
Jubilaren im Dom St. Viktor miter-
leben.

Die St. Johanni Delegation zu Besuch beim silbernen Priesterjubiläum  
von Weihbischof Wilfried Theising
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EIN GELUNGENER ABSCHIED!
Zu ihrem Abschied vom O�zierscorps, haben sich Christoph Spangemacher und  
Robert Raub etwas ganz Besonderes ausgedacht.

Die beiden hatten die O�ziere und 
Präsident Jo Bußmann zum Ton-
taubenschießen eingeladen.

Alle, die sich zu diesem Schießen 
angemeldet hatten, waren pünkt-
lich um 13 Uhr am Tre�punkt, um 
in Richtung Aalten in Holland, ab-
zufahren.

Nach ca. 30 Min. Fahrt sind wir 
dann am Schießplatz angekom-
men.

Bei einem Gläschen Grolsch wurde 
der Schießplatz einer gründlichen 
Sichtprüfung unterzogen. 

Dann wurde es ernst. Unserer 
Gruppe wurde ein Schießmeister 
zugeteilt, der uns die nötigen In-
struktionen gab und dann konnte 
es losgehen.

Über ca. zwei Stunden und eini-
gen Übungen auf verschiedenen 
Schießbahnen, wurde der beste 
Schütze ermittelt.

Bei der Übung „der langsame 
Hase“, hat unser amtierender Kö-
nig, Timo Makollus, an dem  Tag 
schon bewiesen, dass er gut schie-
ßen kann. Beim Anvisieren seiner 
Tontaube, hat er gleich die Ton-
taube der anderen Bahn mit abge-

schossen. Und das gleich zweimal 
nacheinander.

Nach der letzten Übung, haben wir 
noch ein weiteres Bier getrunken 
und sind dann zurück nach Borken 
gefahren, wo im Garten der Fami-
lie Spangemacher schon ein ange-
heizter Grill und Getränke auf uns 
gewartet haben.

Nachdem Hiltrud Spangemacher 
unsere „Schießkarten“ ausgewer-
tet hatte, kam Christoph sofort 
zur Siegerehrung. Auf den dritten 
Platz kam Ulli Discher. Den zweiten 
Platz belegte M. Icking und den er-
sten Platz hatte Ch. Spangemacher 
für sich entschieden.

Einen Pokal gab es allerdings nur 
für die geringste Punktzahl und 
wir ho�en alle, dass Präsident Jo, 
dem Pokal auch einen Ehrenplatz 
gegeben hat.

Nach lecker gegrilltem Spießbra-
ten und Salaten, haben wir uns 
noch einige schöne Stunden mit 
Robert und Christoph gegönnt.

Ich möchte mich hier noch einmal 
bei Robert und Christoph für die 
Einladung und einen unverges-
senen Tag bedanken.

Es hat allen sehr gut gefallen. Und wer 
weis? Vielleicht wird ja aus Jo`s wun-
derschönem Pokal ein Wanderpokal.
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„Ihr
b a n k e n f r e i e r
Immobilienmakler...

Sie möchten
Ihre Immobilie

verkaufen
oder

vermieten?
Vereinbaren Sie mit uns
einen unverbindlichen
Beratungstermin für
ein Erstgespräch.

Wir erklären Ihnen unsere
Vorgehensweise bei
einem Verkauf oder
der Vermietung Ihrer

Immobilie.

Wir wünschen dem
„St. Johanni Bürgerschützen -
verein Borken“ ein erfolgrei-

ches Schützenjahr 2013.

…mit Marktkenntnissen
aus über 20-jähriger

Erfahrung!“
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Königstre�en + Säbelputzen

Am 14. Juni 2014 gab es zum 6. 
Mal ein Tre�en aller ehemaligen 
Könige von St. Johanni Borken. 
Willy Hetkamp hatte als König 
des Regentschaftsjahres 2006/07 
die Idee dazu und war zu dieser 
Veranstaltung auch gleichzeitig 
erster Gastgeber in seinem Garten.  
In diesem Jahr folgten wiederum 
gut 20 der Ehemaligen der Einla-
dung, die in diesem Jahr von Paul 
und Markus Wilgenbus gemein-
sam ausgesprochen wurde. Im 
Garten beim St. Johannikönig von 
1957/58, Paul Wilgenbus,  fanden 
sich die Exkönige ein um bei einem 
gemütlichen Grillevent manches 
Erlebte auszutauschen. Schützen-
festmusik und Schützenlieder lie-
ßen die Nachbarschaft aufhorchen 

DAS 6. TREFFEN ALLER EHEMALIGEN KÖNIGE 
Königstre�en am 14. Juni 2014.

– aber im besten Sinne. Herrliche 
Anekdoten kamen wieder zutage 
bei diesem Tre�en auf „Höchster 
Ebene“. Dem amtierenden König 
Sebastian Büscher war anzusehen: 
Allein für dieses Erlebnis lohnt es 

sich, der königlichen Gemeinschaft 
von St. Johanni Borken anzugehö-
ren. Für das nächste Jahr wurde der 
Garten von Frank Klocke auf seine 
Einladung hin zum königlichen 
Terrain erklärt. Wir freuen uns!
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SÄBELAPELL BEI OBERST BENNE RÖTTGERS 
Am ersten Samstag im August 2014 war es wieder soweit…Säbelputzen der O�ziere.

Die aktiven und ehemaligen Of-
�ziere (schön, dass Ihr da ward), 
eine Abordnung des Vorstandes, 
König Sebastian und weitere Gäste, 
trafen sich im Garten von unserem 
Oberst Benne Röttger zum jähr-
lichen Säbelappell.

Bei schönstem Wetter begannen 
wir mit dem gemütlichen Teil 
(Essen und Trinken) und der Be-
sprechung des Ablaufplans für das 
Schützenfest 2014.

Nach der leckeren Stärkung vom 
Grill stand die Kontrolle der Säbel 
an. Man konnte bei einigen O�zie-
ren quasi die Angst in den Augen 
vor Liegestütze oder Ähnlichem 
erkennen. In die Reihe der aktiven 
O�ziere reihte sich dieses Jahr 
auch ein Gast (natürlich inkl. Säbel) 
ein – Birger Queckenstedt. Birger 
durfte dieses Jahr dabei sein, weil 
er bei einer gemütlichen Runde 
im Sickings Biergarten einfach die 
falschen Worte gewählt hatte und 
dann, etliche Monate später, eben 
von diesen Worten wieder einge-

holt wurde (schön, dass Du den 
Spaß mitgemacht hast)

Die Sauberkeit der Säbel wurde 
vom Oberst und Major überprüft. 
Die meisten O�ziere waren im 
Vorfeld �eißig und haben ihren Sä-
bel ordnungsgemäß und gründlich 
geputzt…Einige aber eben nicht 
und diese durften dann zur Strafe 
ein paar Liegestütze bewältigen – 
Strafe muss sein.

Bevor der nächste Höhepunkt des 
Abend kam, mussten wir uns erst 
mal stärken. DANKE an die Da-
men, die uns den ganzen Abend 
ganz hervorragend mit Getränken 
versorgt haben!!!! Nach dem Son-
nenuntergang konnten wir endlich 
mit der Taufe der „neuen“ O�ziere 
beginnen…Die Täu�inge durften 
sich umziehen und auf die Taufze-
remonie vorbereiten. Zur gleichen 
Zeit begannen die anderen O�-
ziere mit den Vorbereitungen der 
Taufe – Taufwasser, Taufgetränk, 
Utensilien für die Taufe. In Abwe-
senheit des Butchers übernahmen 

in diesem Jahr die Ehreno�ziere 
Robert Raub und Christoph Span-
gemacher die Taufe. Sie haben 
nichts verlernt und Ihre Aufgabe 
mit Bravour und voller Elan erle-
digt – Danke für Euren Einsatz ! ! ! !

Fazit der Taufe: neue O�ziere ge-
reinigt und entkeimt und für den 
weiteren Dienst in St. Johanni be-
reit.

Neben den drei Täu�ingen kamen 
auch zwei weitere O�ziere in den 
Genuss der Taufe. Oberst Benne 
Röttger und Zeugmeister Martin 
Triphaus mussten für ihre neu-
en Aufgaben im O�zierscorpus  
ebenfalls von innen und außen 
gesäubert werden. Spontan und 
unvorbereitet haben sie sich dieser 
Aufgabe gestellt.

Nachdem alle Täu�inge sich wie-
der frisch gemacht und in normale 
Kleidung gehüllt hatten, klang der 
Abend bei weiteren Bierchen und 
wichtigen Fachgesprächen aus.

In diesem Jahr verzichteten die O�ziere aufgrund des Jugendschutzgesetzes auf Bilder der Taufzeremonie
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Vogelabholen

Die Johannischützen versammelten sich mit dem Fahr-
rad am Horaper Weg und starteten nach einer kleinen 
Erfrischung in Richtung Hoxfeld. Dort angekommen, 
nahm man sich erst einmal einen zünftigen, halben Liter 
vom Fass bevor man den Begrüßungsworten des Präsi-
denten lauschte. Jo Bußmann konnte an diesem Abend 
über 300 Besucher zählen – ein neuer Rekord sodass Vo-
gelbauer Friedhelm Klein-Ridder mit Familie und Team 
in Sachen Bewirtung alle Hände voll zu tun hatte. Auf 
Grund des unbeständigen Wetters waren die St. Johan-
ni Schützenbrüder in der Nachbarschaft des Vogelbau-
ers untergekommen und zwar in der Halle von Bernd 
Lütkenhorst. Der Präsi bedankte sich beim Hoxfelder 
Schützenbruder von St. Ludgerus mit den St. Johanni 
Spirituosen aus dem Hause Böckenho� – Wacholder und 
Anis. Besonders lautstark begrüßt wurde natürlich der 

Wie immer traf man sich am Horaper Weg 
um mit dem Fahrrad gemeinsam zum 
Techniker zu fahren

So schön sah der neue Vogel für das Jahr 2014 aus

AUF NACH HOXFELD DEN VOGELABHOLEN!
Am 15. August war es wieder einmal soweit.

amtierende König Sebastian Büscher mit seinen Thron-
herren und die Schützen ließen ihren König gebührlich 
hochleben. Nach dem Aufruf zur alljährlichen, gemein-
nützigen Spende für die Gemeindecaritas St. Remigius 
übergab Jo Bußmann das Wort an Jürgen Beßeling, um 
den Beobachtungen des „Vogels“ freien Lauf zu lassen. 
Aber diese gestalteten sich mehr als kurz. Hatte Jürgen 
doch im Jahr zuvor verkündet, die Stimme des Vogels an 
jemand Anderen abgeben zu wollen. So ließ er nochmal 
kurz die 18 von ihm gestalteten Jahre des Vogelabholens 

Jo Bußmann präsentierte das neue T-Shirt für die Jungschützen 
das reißenden  Absatz fand
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Revue passieren und erhielt dafür nochmals stehenden 
Applaus der Schützenbrüder.  

„DER NEUE“ Vogel übernahm das Wort. Schützenbruder 
und ehemaliger König Heiner Triphaus konnte für diesen 
Vortrag vom Vorstand gewonnen werden. Auch Triphaus 
sprach Jürgen Beßeling nochmals Dank aus für das Ge-
leistete in vielen Jahren und sodann mussten Vorstands-
mitglieder und verschiedene andere Schützenbrüder 
sich die „Missetaten“ des abgelaufenen Schützenjahres 
vorhalten lassen. Humorig wurden Präsident, König und 
weitere von Heiner Triphaus auf die Schippe genom-
men und hatten keine andere Chance, als es geduldig 
über sich ergehen zu lassen. Aber nicht nur missliche 
Ungeschicke und verschiedene lustige Anekdoten von 
Schützenbrüdern kamen an den Tag, sondern auch ein 
dankendes Wort an verschiede St. Johannischützen für 
besondere Leistungen im Verein: So hatte Markus Wil-
genbus die Königskette neu gestaltet, Gregor Siemen 
eine Königskutschentransportmaschine entwickelt und 

gebaut und Markus Stienemann neuen Sto� gestiftet für 
die Bespannung der Throndekoration.

Der Präsident dankte Schützenbruder Heiner Triphaus 
nach dem Vortrag mit der Maßgabe, dieses Event bitte 
weiterhin viele Jahre als „Vogel“ unter seine „Fittiche“ zu 
nehmen. 

Natürlich wurden auch wieder lautstark die bekannten 
Schützenlieder angestimmt mit tatkräftiger Unterstüt-
zung von Ehrenvizepräsident Paul Wilgenbus.

Die durchgeführte Sammlung ergab einen Betrag von  
über 2000 €, der durch die Vereinskasse und auch durch 
eine großzügige Spende der Throngemeinschaft auf-
gestockt wurde auf eine Gesamtsumme von 2500 €. 
Ein neuer Rekord – so konnte der Präsident feststellen. 
Vielleicht hatte sich an diesem Abend die Teilnahme der 
Kanoniker Ulrich Kroppmann und Uwe Börner positiv 
ausgewirkt – wer weiß?! Ab 23.00 Uhr pendelte ein Om-
nibus zwischen Hoxfeld und Borken, damit die Schüt-
zenbrüder nach dem feuchtfröhlichen Ereignis sicher 
zuhause ankommen sollten.

Jürgen Beßeling übergab sein Amt der ”Vogelstimme” 
an die Ex-Majestät Heiner Triphaus

300 Besucher konnten an diesem Abend gezählt werden  
– Ein neuer Rekord wie unser Präsident feststellte
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Königinnentre�en + Runkelwerfen

Es kamen insgesamt 17 Königinnen, unter ihnen natür-
lich auch die amtierende Königin Kira mit ihren Thronda-
men. Unserer Präsident Jo Bußmann und Vizepräsident 
Dirk Onnebrink begrüßten die Damen mit einer kurzen 
und freundlichen Ansprache. Nachdem sich jede Königin 
mit ihrem bürgerlichen Namen und Regentschaftsjahr 
vorstellte, verrieten sie in gemütlicher Runde auch ihren 
Königinnennamen. Diesen Namen bekommt man nach 
rei�icher Überlegung von den Throndamen, ehemaligen 
Königinnen und den Vorstandsdamen. Der Name erzählt 

KÖNIGINNENTREFFEN 2014
Das diesjährige Königinnentre�en fand am 15.08.2014 statt.

immer eine Geschichte über die Königin, ihrem Thronjahr 
und/oder ihrem König. So individuell wie der Name sind 
auch die Geschichten dazu. Die amtierende Silberkönigin 
von St. Johanni war an diesem Abend auch anwesend. 
Helga Peters mit königlichem Namen: „die Königin mit 
den vielen Dienern“ regierte St. Johanni von 1989-1990.

Im Jahr 2013-2014 angekommen, wurde klar, dass Kö-
nigin Kira Büning jetzt ihre Königinnentaufe und somit 
ihren o�ziellen königlichen Namen erhalten sollte. 
Diese Taufe wird immer von der zuletzt regierenden Kö-
nigin übernommen. Somit wurde Königin Kira von Julia 
Bußmann „The �rst Daughter“ getauft. Kira bekam den 
Namen: „Kira die Erste, die Königin der schla�osen Näch-
te“. Nach erfolgreicher Taufe und regem Erfahrungsaus-
tausch, ließen wir den Abend gemütlich und freudig 
ausklingen.

Vielen Dank an alle Königinnen die zu diesem schönen 
Abend beigetragen haben.

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr! 
Die Vorstandsdamen

Borken · Rheine · Nordhorn · Lingen · Meppen
Nordring 212-214 · Tel. 02861 / 94 23 - 0 

Nutzfahrzeuge

17 Ex-Königinnen waren bei der Taufe von Königin Kira auf den Namen ”Kira die Erste, die Königin der schla�osen Nächte” anwesend

24



 St. Johanni Bürgerschützen-Verein Borken e. V.   

In früheren Zeiten war es bei den Jungschützen Brauch, 
am Schützenfestdienstag einen selbst erstellten Runkel-
vogel durch gezielte Würfe mit diversem Schuhwerk zu 
erledigen. Im Jahr 1990 wurde die alte Tradition nach ei-
nigen Jahren Unterbrechung wieder aufgelebt. Seit dem 
wirft man mit Steinen auf einen Vogel, der nach wie vor 
aus einer Runkel gebaut wird. Nun im Jahr 2014 feierten 
die St.–Johanni Junggesellen wieder einmal einen ge-
lungenen Auftakt zum Schützenfest am kommenden 
Wochenende. Das Runkelwerfen �ndet nun immer eine 
Woche vor dem Schützenfest statt. Am Samstag den 23. 
August 2014 trafen sich die Jungschützen in Sickings 
Biergarten, um ihren neuen Runkelkönig zu ermitteln. 
Im Übrigen �ndet das Junggesellen-Schützenfest seit 
1994 im Biergarten Sicking statt.

Angetreten wurde pünktlich um 16.30 Uhr auf dem 
Kornmarkt, ausgestattet mit Stock und Hut. Mit einem 
zünftigen Marsch zu Sickings Biergarten, begleitet von 
einer Abordnung des Gemener Spielmannszug, nahm 
das Junggesellenspektakel 2014 seinen Lauf. Die Begrü-
ßung erfolgte durch den Präsidenten Jo Bußmann, der 
zahlreiche Jungschützen begrüßen konnte. Ein letztes 
dreifaches „Hoch“ galt den noch amtierenden Maje-
stäten Felix Fooke und Lea Ehling. Der Runkelvogel war 
in diesem Jahr wieder kunstvoll angefertigt, in diesem 
Jahr mit weltmeisterlichen Farben Schwarz, Rot, Gold. 
Die Insignien Zepter und Apfel wurden durch Weltmei-
sterpokal und Fußball ersetzt. Krone, Zepter und Apfel si-
cherten sich dann später die Jungschützen Bodo Berzow, 
Peter Looks und Aron van Alten. 

324 Steinwürfe zielten auf den Runkelvogel. Wo im 
Vorjahr nur 24 Tre�er nötig waren, brauchte man in die-
sem Jahr 49 gezielte Steintre�er. Jeder Tre�er wird im 

...immer einen
blick voraus

www.haarhaus-optik.de

borken + gemen 
hl.-geist-str. 20 · 02861/5535        ahauser str. 108 ·  02861/605099

RUNKELWERFEN DER JUNGESELLEN BRAUCH
St. Johanni hat nach einem spannenden Wettkampf einen neuen Runkelkönig.

Der Vogel war in diesem Jahr wieder kunstvoll angefertigt, in 
diesem Jahr mit weltmeisterlichen Farben Schwarz, Rot, Gold 

Übrigen mit einer Ölung des Wurfarmes mittels wohl-
schmeckender Kräutertinktur belohnt. Bei sehr vielen 
Anwärtern auf den Titel „Runkelkönig von St. Johanni“ 
zeigte sich, dass es ein sehr heiß begehrter Titel bei den 
Junggesellen von Borken ist. Auch so mancher Runkel-
könig wurde dann später auch Schützenkönig von St. 
Johanni. Jubiläumsrunkelpaar Frank Klocke und Eva 
Südholt sicherten sich vor 10 Jahren die beiden Titel im 
selben Jahr. 

Der Königskuss zwischen den Jungesellenregenten Simon 
Hetkamp und Anna Lena Schweer darf natürlich nicht fehlen
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Runkelwerfen + Schützenfest-Samstag

Mit dem 49. Tre�er stand der neue Junggesellenregent 
fest. Junggeselle Simon Hetkamp war dann der glück-
liche und stolze Sieger des launigen Wettkampfes. 
Als seine Mitregentin nahm er sich Königin Anna Lena 
Schweer zur Seite. Beide nahmen sichtlich stolz die 
Majestätsinsignien entgegen. Die Königskette, die vor-
nehmlich aus Marmeladendeckeln besteht sowie die 
Krone, welche durchaus als wertvolles Stück des Vereins-
silbers zu bezeichnen ist.

Als Ehrenherren und -damen wirken auf dem Runkel-
thron Simon Höing und Julia Bußmann sowie Dennis 
Beckmann und Tina Rüssel mit.

Wir können uns auf jeden Fall auf ein tolles stimmungs-
volles Schützenfest 2014 freuen, wo dieser junge Run-
kelthron mit Sicherheit dazu beitragen wird.

Vielleicht sehen wir ja mal den ein oder anderen dieser 
tollen Jungschützen an einem Montag auf der Heide 
wieder? Denn wir wissen ja, dass Runkelkönig und König 
von St. Johanni zwei ehrenvolle Titel sind.

Vielen Dank gilt einmal mehr dem Gemener Spiel-
mannszug, der den Schützennachwuchs wieder kräftig 
musikalisch unterstützte.

Der aktuelle Runkelthron mit den Majestäten Simon Hetkamp und Anna Lena Schweer, als Ehrenherren und -damen wirken auf dem 
Runkelthron Simon Höing und Julia Bußmann sowie Dennis Beckmann und Tina Rüssel mit
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Um 16.00 Uhr traten das Borkener 
Blasorchester sowie der Borkener 
Spielmannszug gemeinsam mit 
den St. Johanni-O�zieren an, um 
der Bevölkerung  den rechten Ein-
stieg zu geben in die Schützenfest-
tage. Nach dem Konzert  ging es 
mit dem O�ziersumzug zur Gast-
stätte „Up de Däle“. Dort wurden 
die Throngemeinschaft und der 
Vorstand mit dem Festausschuss  
in den Zug eingereiht und der Weg 
führte dann in die Remigiuskirche 
zum festlichen Gottesdienst für 
die Lebenden und Verstorbenen 
des Vereins. Propst Josef Leenders 
konnte die Schützenmesse in die-
sem Jahr aus gesundheitlichen 

Die drei Zelebranten: Kanonikus Ulrich Kropp-
mann, Kanonikus Albert Lüken und Professor 
Dr. Anandam Lourdu aus Indien

Gründen leider nicht zelebrieren, 
wurde jedoch bestens vertreten 
von gleich drei Zelebranten: Kano-
nikus Ulrich Kroppmann, Kanoni-
kus Albert Lüken (zu diesem Zeit-
punkt seit drei Wochen in Borken) 
und Professor Dr. Anandam Lourdu 
aus Indien, der für die Urlaubszeit 
seinen Dienst vom 1.8.-30.9.2014 
in St. Remigius übernahm. Kano-
nikus Kroppmann hatte in seiner 
individuell formulierten Predigt 
persönliche Worte zu richten an 
die Schützengemeinschaft und 
die Sängervereinigung Borken 
von 1925 e.V. gestaltete die Mes-
se wieder auf eindruckvolle Weise 
unter der Leitung ihres neuen Di-
rigenten Stephan Lemansky. Nach 
dem Kirchgang versammelten 
sich die Johannischützen auf dem 
Marktplatz, wo erneut der „Große 
Zapfenstreich“ dargeboten wurde 
vom Borkener Blasorchester und 
dem Spielmannszug unter der 
Leitung von Kapellmeister Markus 
Wellermann und Tambourmajorin 
Monika Nienhaus. Danach ging 
es weiter zum Schützenturm um 

MIT EINEM KLANGVOLLEM PLATZKONZERT 
AM SAMSTAGNACHMITTAG GING ES LOS.
Am Samstag dem 30. August 2014 nahm das Schützenfest seinen festlichen Auftakt.

Das Königspaar wurde abgeholt und in 
den Zug eingereiht
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Schützenfest-Samstag

unter der bereits gehissten St. 
Johanni-Fahne das Fest mit Böller-
schüssen zu erö�nen. Verantwort-
lich zeichnete hierfür wiederum 
der Böllerverein aus Weseke – und 
zwar lautstark.

Zum Totengedenken traten die 
Schützen anschließend am Ehren-
mal im Stadtpark an. Auch hier 
prägten die Musikkorps und die 
Sängervereinigung Borken die 

feierliche Stimmung. Präsident Jo 
Bußmann gedachte in seiner An-
sprache sowohl der Toten aus den 
beiden Weltkriegen als auch der 
verstorbenen Vereinsmitglieder 
des vergangenen Jahres.

Gemeinsam mit dem amtierenden 
König Sebastian Büscher, Bürger-
meister Rolf Lührmann sowie  Ka-
nonikus Ulrich Kroppmann legte er 
einen Kranz nieder im Gedenken 
an die Kriegsopfer und die Ver-
storbenen des St. Johanni- Bürger-
schützenvereins.

Nach der besinnlichen Veranstal-
tung im Stadtpark führte der Weg 
sodann ins Festzelt. Hier wartete 
bereits eine große Gästeschar. 
Fast alle Vereine aus der Nachbar-
schaft waren vertreten mit den 
Abordnungen und den jeweiligen 
Majestäten. Der Präsident konnte 
das Schützenfest feierlich erö�nen 
in einem restlos gefüllten Festzelt. 
Grußworte des Bürgermeisters 
Rolf Lührmann trugen zur stim-

Das Schützenfest wurde mit lauten 
Böllerschüßen vom Böllerverein aus 
Weseke erö�net

Die Majestäten Sebastian Büscher  
und Kira Büning brachten mit  

der Throngemeinschaft eine super  
Stimmung ins Festzelt
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mungsvollen Erö�nung des Schüt-
zenfestes bei. Kanonikus Ulrich 
Kroppmann  konnte als Vertreter 
von Propst Josef Leenders vom Prä-
sidenten einen Spendenscheck in 
Höhe von 2.500 € in Empfang neh-
men für die Gemeindecaritas von 
St. Remigius. Dieser Betrag war 
beim Vogelabholen von den St. 
Johannischützen gesammelt wor-
den. Um die v.g. runde Summe zu 
erreichen wurde der Betrag durch 
die amtierende Throngemein-
schaft noch großzügig aufgestockt.

Der weitere Verlauf des Abends 
gestaltete sich, wie es nach dem 
erlebten Thronjahr nicht anders 
zu erwarten war. Die Majestäten 
Sebastian Büscher und Kira Büning 
brachten mit der Throngemein-
schaft eine super Stimmung ins 
Festzelt und genossen mit der ge-
samten Festgemeinde einen Erö�-
nungsball wie er hätte besser nicht 
sein können.

Wir beraten Sie gern:

LVM-Servicebüro

Telefon

Ihr Partner für 
Versicherungen, 
Vorsorge und 
Vermögensplanung
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Die Kranzniederlegung in Gedenken 
an die Kriegsopfer und die  

Verstorbenen des St. Johanni- 
Bürgerschützenvereins
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Kinderschützenfest

Alle Jahre wieder zieht es groß und 
klein am Schützenfestsonntag ins 
Festzelt, um beim traditionellen 
Königsfrühschoppen den Kinder-
könig von St. Johanni zu ermitteln. 

Bereits das 7. Jahr in Folge fand sich 
das Kinderschützenvolk am letzten 
Sonntag im August im Festzelt ein. 
Die positive Besucherbeteiligung 
sowie die Zahl der teilnehmenden 
Kinder war auch dieses Jahr wie-
der überwältigend. Über 90 Kin-
derschützen kamen ab 10.30 Uhr 
mit ihren Eltern, Großeltern und 
Besuchern zu Kinderschützenvogel 
Gonzo und rangen um die Königs-
würde. 

Wie auch in den vergangenen Jah-
ren hatte der Festausschuss ganze 
Arbeit geleistet und Vogel Gonzo 
mit über 200 ausgeblasenen Eiern 
geschmückt, welche es mit Tennis-
bällen abzuwerfen galt. 

Die St. Johanni Nachwuchsarbeit 
der vergangenen Jahre machte 
sich bezahlt, denn die Schlange 
der Anwärter auf die Königswür-
de wurde im Laufe des Vormittags 
stetig länger. 

Gonzo hatte eine magische An-
ziehungskraft auf die Kinder. Viel-
leicht war dieser Umstand aber 
auch „Lutscherverteiler“ Dombo 
Bongartz zu verdanken, der jeden 
Werfer mit einer Fantafreimarke 
und besagten Lutscher motivierte 
und zu Höchstleistungen antrieb. 

Die Eierschalen zerbröselten zu-
sehend und schnell waren die 
Insignien erlegt. Friedrich Bohnen-
kamp holte sich den Apfel, Henri 
Jansen zerlegte das Zepter und 
Romy Rehmann warf die Krone ab. 

Den picke packe vollen Präsente-
tisch im Blick (vielen Dank an die 
zahlreichen Sponsoren) und die 

Gonzo hatte eine magische Anziehungs-
kraft auf die Kinder, eventuell waren 
es Fantafreimarken und Lutscher die zu 
Höchstleistungen antrieben

EIN KINDERSCHÜTZENVOGEL NAMENS  
„GONZO“ UND SEINE ANZIEHUNGSKRAFT
Königspaar Keanu Ihsecke und Mia Ihsecke regieren das St. Johanni Kinderschützenvolk.

Auch die Königskinder präsentierten 
sich im schicken St. Johanni-Out�t

Die Eierschalen zerbröselten zusehend 
und schnell waren die Insignien erlegt
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letzten paar Eierschalen am Schützenvogel in immer 
kürzerer Wurfweite vor Augen, wurde es am Ende noch 
mal spannend. Unter den Blicken von zahlreichen Zu-
schauern errang Keanu Ihsecke mit dem 307. Wurf die 
Königswürde und nahm sich Mia Ihsecke als Königin zur 
Seite. 

Nachdem nun der Präsentetisch von allen Kindern ge-
stürmt werden durfte, ging es danach für die frisch ge-
backenen Majestäten samt Ehrenpaaren zum Thron.

Unter musikalischer Begleitung des Borkener Spiel-
mannszuges erfolgte die Proklamation durch unseren 
Präsidenten Jo Bußmann, der die neuen Regenten nun 
den interessierten Borkenern präsentierte. 

Abgerundet und als weiteres Highlight für die Kinder-
throngemeinschaft, war die Fahrt in der Pferdekutsche 
beim sonntäglichen Festumzug durch die Gemeinde. 

Der Festausschuss und Vogel Gonzo freuen sich schon 
jetzt auf ein zahlreiches Wiedersehen beim Kinderschüt-
zenfest St. Johanni 2015.

Das Highlight für die Kinderthrongemeinschaft  
war die Fahrt in der Pferdekutsche 

Keanu Ihsecke erang mit dem 307. Wurf die Königswürde und 
nahm sich Mia Ihsecke als Königin zur Seite
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Schützenfest-Sonntag

Für das Königspaar und die dazu-
gehörigen Throngemeinschaft war 
auch in diesem Jahr wieder alles 
wunderbar geplant. 

Das Blasorchester und der Spiel-
mannszug hatten bereits um 8:30 
Uhr aufgespielt, um den Präsi-
denten und den St. Johanni Thron 
abzuholen. Zügig sollte es in die-
sem Jahr vonstattengehen, denn 
etliche bange Blicke ´gen Himmel 
zeigten, dass Petrus seine Pforten 
zu ö�nen drohte. So kam es dann 
auch wie es kommen musste, es 
gab kein Erbarmen! Die kräftigen 
Schauer abwartend verharrten alle 
möglichst geschützt, um endlich 
zum Zelt marschieren zu können. 
Im Zelt angekommen, sah man 
schon eine große Zahl an Gästen 
und auch die Kinder rangen schon 
um die Kinder-Königswürde der St. 
Johanni Schützen.

Der gut gelaunte Thron 2013/2014 
mit Throngefolge am Sonntag im 
Festzelt

EIN MUSS: SCHÜTZENFESTSONNTAG BEI  
ST. JOHANNI IN BORKEN
Wie jedes Jahr ein besonderer Höhepunkt in der Regentschaftszeit.

Pünktlich um 11 Uhr spielte das 
Blasorchester zum Konzert auf. Bei 
diesem Sonntagsfrühschoppen im 
Festzelt �nden auch immer wieder 
besondere Ehrungen und Dank-
sagungen statt. Einige O�ziere 
durften sich über einen höheren 
Dienstgrad freuen. Das mittlerwei-
le feststehende, neue Kinderkö-
nigspaar mit Throngefolge wurde 
vorgestellt. Den Thronjubilaren 
wurde mit einer Urkunde gedankt, 
überreicht durch das amtierende 
Königspaar. Für ihr 10-jähriges 
Thronjubiläum Frank Klocke und 
Eva Südholt, für ihr Silberjubiläum 
Hermann Brüggemann und Helga 
Peters und für das Goldene Jubilä-
um Hans Bongers und Mariechen 
Kuhlmann.

Sonntagnachmittag war es dann 
soweit. Das Wetter schien zu hal-
ten und eine festliche Parade auf 

Als sich der Schützenzug in Bewegung 
setzte, kam ein Platzregen und es ging 
auf dem schnellsten Weg zum Zelt
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dem Marktplatz unserer Heimat-
stadt Borken stand auf dem Pro-
gramm. Einige Hundert Zuschauer 
hatten sich ebenfalls auf dem 
Marktplatz eingefunden, um der 
Throngemeinschaft von Sebastian 
Büscher und Kira Büning ihre Ehre 
zu erweisen. Natürlich spielte hier 
die Neugierde auch eine große 

Geehrt wurden für ihr 10-jähriges 
Thronjubiläum Frank Klocke und  
Eva Südholt, für ihr Silberjubiläum 
Hermann Brüggemann und  
Helga Peters und für das Goldene  
Jubiläum Hans Bongers und Mariechen 
Kuhlmann

Rolle, wie festlich denn wohl die 
Throngemeinschaft dieses Fest 
bestreiten würde. Soviel darf man 
hierzu sagen, niemand wurde ent-
täuscht. Der Vorbeimarsch klappte 
reibungslos und auch die Reden 
wurden kurz gehalten. Als sich 
dann aber der Schützenzug samt 
Kapellen in Bewegung setzte, �ng 
es an, wie aus Kübeln zu schütten 
und allen war klar, bloß schnell 
zum Zelt! Ein direkter Weg wurde 
eingeschlagen und so musste der 

Umzug durch die Stadt leider aus-
fallen. Das Wetter können wir lei-
der nicht ändern, aber das Fest hat 
sich dadurch niemand vermiesen 
lassen. 

Um 19:15 Uhr war dann Tre�en am 
Kornmarkt. Die Throngemeinschaft 
hatte tolle Arbeit geleistet und 
viele nette Gäste eingeladen. Der 
Krönungsball am Abend war dann 
der wirklich krönende Abschluss 
dieses ereignisreichen Tages.

Der Thron mit Gefolge feierte   
mit vielen geladenen Gästen ein 
berauschendes Fest
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Schützenfest-Montag

Beim 286. Schuss um 14.14 Uhr �el der Vogel ins Gras und 
Leutnant Timo Makollus war in diesem Moment König

Pünktlich an der Vogelstange angekommen ging`s so-
fort zur Sache und das Schießen wurde erö�net. Das 
Festzelt füllte sich mit einer riesigen Besucherschar. 
Die Ausweichmöglichkeit des Festzeltes musste (leider) 
gewählt werden, da die Wiese hinter dem Zelt durch 
die Regenschauer der vergangenen Tage nicht genutzt 
werden konnte. Den ersten Schuss gab natürlich Noch-
Majestät Sebastian Büscher ab. Mit einem satten Tre�er 
punktete er noch einmal bei allen Schützenbrüdern. Ein 
wunderschönes Regentschaftsjahr hatte St. Johanni mit 
Sebastian und seiner Königin Kira Büning sowie ihrer 
Throngemeinschaft erlebt. Bürgermeister Rolf Lühr-
mann schloss sich an, ebenso Kanonikus Albert Lüken in 
Vertretung von Propst Josef Leenders, der in diesem Jahr 
leider nicht teilnehmen konnte. Nach dem Präsidenten 
konnte Kommentator Markus Wilgenbus eine  lange Rie-
ge an Schützen begrüßen, die sich gegenseitig das Ge-
wehr in die Hand gaben. Die Insignien waren natürlich 
wie in jedem Jahr zunächst die Objekte der Begierde für 
die Johannischützen. Stück für Stück �elen sie von der 

MONTAG, MARKTPLATZ, 11.00 UHR,  
WETTER: SONNENSCHEIN!
Gut 200 St. Johanni-Schützen versammelten sich, um den Marsch zur Heide mitzuerleben.

Stange bzw. vom Vogel und zwar durch gezielt gesetzte 
Schüße  der Schützenbrüder:
Krone - Tobias Schwartke 
Apfel - Klaus Schwering 
Zepter - Markus Wilgenbus

Um dem Vogel nicht zu früh den Garaus zu machen, be-
schloss der Vorstand eine halbstündige Schießpause ein-
zulegen. Eine gute Gelegenheit sich bei verschiedenen 
Leckereien aus der Küche zu stärken. Unter anderem 
fehlte die klassische Erbsensuppe dabei natürlich nicht. 
Festwirt Hubert Niessing – unterstützt von Familie und 
Team – hatte die Versorgungslage einmal wieder be-
stens im Gri�.

Die Festgemeinde im Zelt konnte das Vogelschießen auf 
einer Großleinwand im Zelt verfolgen und ebenso regis-
trieren, dass die Schützenriege nach und nach natürlich 
kleiner wurde. Sie bestand zum Schluss aus Johannes 
Arnold-Hallbauer, Michael Blockus und dem St. Johanni-
Leutnant Timo Makollus.
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Der Wettbewerb wurde letztlich dann unter den Aspi-
ranten Johannes Arnold-Hallbauer und Timo Makollus  
ausgetragen. Beim 286. Schuss um 14.14 Uhr �el der Vo-
gel ins Gras und Leutnant Timo Makollus war in diesem 
Moment Sieger und damit König von St. Johanni Borken. 
Zuletzt war es im „Milleniumsjahr“ 2000 einem St. Jo-
hanni-O�zier gelungen, die Königswürde zu erringen. 
Nachdem die ersten Gratulanten die Hand des neuen 
Würdenträgers geschüttelt hatten ging`s wie gewohnt 
in die Sektbar zur Zusammenstellung der Throngemein-
schaft. Ein gutes, entspanntes Stündchen konnten alle 
Beteiligten dort verleben, denn Königin wie auch der 
gesamte Hofstaat standen in kürzester Zeit auf dem Pa-
pier und der Präsident Jo Bußmann konnte verkünden: 
„Wir haben ein neues Königspaar“.  König Timo Makollus 
mit Königin Tanja Oenning. Gleichzeitig konnte die neue  
Throngemeinschaft 2014/2015 vorgestellt werden und 
zwar:

Michael Blockus und Stefanie Brillert 
Daniel Bußmann und Julia Krüchting 
Johannes Arnold-Hallbauer und Julia Scholten 
Patrick Garwer und Kim-Sandra Wassing 
Andre Könning und Theresa Kesselmann 
Thomas Schla�ke und Sabrina Bietenbeck 
Mathias und Jana Huvers 
Kevin Oenning und Ra�aela Zimmermann 
Sascha Zorouftchian und Stefanie Prieß 
Daniel Inhester und Rabea Oenning

König Timo Makullus und seine  
Königin Tanja Oenning  mit Throngefolge auf 

dem Borkerner Kornmarkt
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Schützenfest-Montag

Timo Makollus auf den Schultern seiner Vereinskameraden

Die erstgenannten Michael Blockus und Stefanie Brillert 
fungieren dabei als Zeremonienpaar. Sicher eine gute 
Wahl des Königs Timo, regierte Michael Blockus doch 
schon einmal als König der St. Johannischützen.

Pünktlich ging es unter großer Beteiligung der Schützen 
zum Marktplatz, um dort auch der Borkener Bevölke-
rung die neuen Majestäten mit dem Throngefolge vorzu-
stellen. Herrliches Wetter begleitete den ersten Umzug 
der neuen Regenten durch die Stadt. 

Am Abend um 19.00 Uhr sammelten sich die Gäste 
der Throngemeinschaft auf dem Kornmarkt, um dann 
gemeinsam mit ihrem Königspaar samt Throngefolge 
ins Festzelt einzuziehen. Ein Schützenball nach allen 
Regeln der „Schützenkunst“ sollte folgen. Präsident Jo 
Bußmann nahm abends die Gelegenheit wahr, allen 
Dank auszusprechen, die dieses Fest mitgestaltet und 
organisiert hatten. So auch sprach er der Vorjahresthron-
gemeinschaft mit Sebastian Büscher und Kira Büning 
seinen Dank aus für eine hervorragende Regierungszeit 
und vermutete bei Sebastian Büscher durchaus Ambiti-
onen, künftig einmal das Präsidentenamt zu bekleiden. 
Der Präsident hatte schon am Sonntag beim Königsball 
die Taube an der Präsidentenkette als Omen dafür gese-
hen, da Sebastian Büscher ja bekanntlich aktiver Tau-
benliebhaber ist. Aber am Sonntagabend bereits hatte 
Majestät sinngemäß gekontert: „Zum Präsidentenamt 
kandidiere ich nur, wenn der jetzige Amtsinhaber Tau-
benzüchter wird“. 

Der Chronist meint: Dat sall wall nich doavan kommen!

Der Krönungsball setzte einen glanzvollen Schlusspunkt 
für das Borkener St. Johanni Bürgerschützenfest 2014. 

Jo Bußmann lässt den neuen König Timo Makollus hochleben
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König Timo Makollus mit seiner Königin Tanja Oenning und Zeremonienpaar Michael Blockhus mit Stefanie Brillert in der Kutsche
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Unsere Kompete nz: Ihr Vorteil.
Für die Wartung und Reparatur Ihres BMW setzen unsere hochquali�ziert en 
Mitarbeiter stets neueste Diagnose- und Werkstatttechnik ein.

Uneingeschränkte  Mobilität: Unser Service.
Ist Ihr BMW bei uns im Service, bieten wir Ihnen verschiedene Lösungen an.

Transparenz:  Einfach gut beraten.
Unsere Mitarbeiter erläutern Ihnen unsere Leistungen ausführlich .

UNSER LEISTUNGVERSPRECHEN FÜR SIE.
Autoh aus Jungeblut
GmbH & Co. KG Tel. 02861 9066-0
Nordring 35-39  Fax 02861 9066-29
46325 Borken  www.bmw-jungeblut.de
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O�zierstour + Pättkestour

15 O�ziere, 1 Festausschussmitglied und 2 Schützen - 
uns unter Anleitung des Kapitän Rademacher auf den 
Weg nach Harlingen/NL. Dort angekommen, war erst 
einmal Arbeit angesagt. Nach Begrüßung durch den 
Skipper zeigte er uns, wo wir unsere Vorräte und unser 
Schlafzeug lassen konnten.

Darauf folgte eine kurze Ansprache des Skippers und sei-
ner kleinen Auszubildenden, welche den „Maat“ verkör-
perte. Enttäuscht ließen wir die Köpfe hängen, als er uns 
klar machte, dass wir Ameland nicht ansteuern würden. 
Aber „sei’s drum“ war unser Gedanke und wir ließen den 
ersten Abend im Hafen von Harlingen und später unter 
Deck feucht fröhlich ausklingen.

Am nächsten Tage, bereits um 08.00 Uhr, stand das Früh-
stück dank unserem Smutje Sven Schlusemann und sei-
nem Vater für alle bereit. Nach einer ausgiebigen Mahl-
zeit ging es endlich los: Das Wattenmeer lag vor uns!

Erstes Ziel war nicht – wie gedacht – Terschelling, son-
dern eine lange Sandbank, die wir unfreiwillig ansteu-
erten. Also machten wir das Beste daraus und das obli-
gatorische „11Ührken“ wurde auf 10.00 Uhr vorverlegt.

Nach geschätzten 2 Stunden standen die Segel endlich 
im Wind. Jeder packte mit an, soweit es in seiner Mög-
lichkeit stand und schließlich erreichten wir Terschelling. 
Dort angekommen inspizierten wir die Insel und freuten 
uns auf ein schmackhaftes Abendessen. Wir wurden 
nicht enttäuscht. Sven hatte ganze Arbeit geleistet. Der 
Abend endete im Strandpavillon bei wunderschönem 
Sonnenuntergang.

SEGELTOUR DER OFFIZIERE 2014
Frohen Mutes und voller Erwartungen auf ein großes Segelabenteuer machten wir...

Zeitig liefen wir dann am Samstag Richtung Texel aus 
dem Hafen von Terschelling aus. Leider erinnerte sich 
der Skipper an diesem noch herrlichen Samstag an den 
Dieselmotor im Schi�. So war zum Leidwesen aller Teil-
nehmer für ein paar Stunden Motorsegeln angesagt. 
Mit Texel als Ziel hatte sich unser Skipper ebenfalls nicht 
mit Ruhm bekleckert. Wir steuerten den Fischereihafen 
an – hier tobt ja vor allem am Wochenende der Bär!!!! 
Doch die gesamte Truppe ließ sich die dadurch bedingte 
etwas schlechte Laune nicht anmerken und spätestens 
nach dem Abendessen und einer langen Nacht war am 
nächsten Tag  „alles wieder paletti“.

Das Ijsselmeer war unser letztes Ziel für die Tour. Hier se-
gelten wir noch einige Zeit und der Skipper war sichtlich 
bemüht, die Segelschmach von den Vortagen vergessen 
zu machen, bevor wir wieder in ruhiges Fahrwasser des 
Harlinger Hafens einkehrten. Nach dem Einlaufen in 
Harlingen packten natürlich „alle“ wieder mit an. Wir 
verabschiedeten uns nach 3 ½ Tagen vom Skipper und 
seinem Maat mit einem Abschiedsfoto. Und so ging’s zu-
rück ´gen Heimat.

Ein besonderes Dankeschön gilt Jürgen Rademacher, der 
die Tour vorbereitet hatte und den beiden Schlusemän-
nern, Sven und seinem Vater, die uns auf dem Schi� her-
vorragend beköstigten.

Martin Triphaus
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Alle Mitglieder ab Mitte vierzig 
waren eingeladen, sich mittags auf 
dem Marktplatz mit dem Fahrrad 
zu tre�en, um eine Pättkestour um 
Borken herum zu starten. Rund 70 
Schützenbrüder waren zum Giro 
d`St. Johanni angetreten mit der 
Besonderheit, keinen Sieger ermit-
teln zu wollen, sondern vielmehr 
möglichst gleichzeitig das Ziel zu 
erreichen. Alternativ zum Fahrrad 
stand ein Planwagen bereit, der 
von unserem Königskutschenfah-
rer Werner Temmingho� gefahren 
wurde. Nach rund eineinhalb 
Stunden Rad- bzw. Planwagen-
fahrt (mit Pause natürlich) war das 
erklärte Ziel der Tour, der Land-
gasthof Schweers-Dalbrom im 
Böinghook erreicht. Bei Leckereien 
vom Grill und einem Pilschen vom 

Fass wurde dann  bei dieser Veran-
staltung der sogenannte „Pättkes-
könig“ ausgeschossen. Ein kleiner 
Holzvogel musste als Ziel herhal-
ten, den Schützenbruder Georg 
Finke angefertigt hatte. Die Orga-
nisation beim Schießen mit dem 
Luftgewehr übernahmen ebenfalls 
Georg Finke und Klaus Scheller-
ho�. Die Anzahl der abgegebenen 
Schüße ist kaum zählbar über die 
Dauer des ca. dreistündigen Schie-
ßens. Aber es war die vierte Dose 
Munition, die der Vogel schluckte. 
Norbert Kammel war der Schüt-
zenbruder, der in diesem Jahr den 
Wettbewerb für sich entscheiden 
konnte. Der Pättkeskönig hat zwar 
keine Regierungsgewalt im Verein, 
aber für einen funkelnden Schüt-
zenorden  als Auszeichnung – aus 

 PÄTTKESTOUR AM 27. SEPTEMBER 2014
Immer größer wird die Teilnehmerzahl zur Pättkestour der Senioren des Vereins.

Norbert Kammel gewann dieses  
Jahr den Wettbewerb

dem Hause Wilgenbus gestiftet –
reichte der gezielte Tre�er allemal. 
Bestes Wetter begleitete die Jo-
hannischützen an diesem Tag auf 
der ca. 11 km langen Radwande-
rung. Eine launige Veranstaltung, 
die nach nunmehr acht Jahren 
ihren festen Platz im Vereinsleben 
gefunden hat.
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Besuch bei den Nachbarvereinen

Wie in jedem Jahr, sollte die heißersehnte Schützenfest 
Saison seinen Anfang im Mai in Hoxfeld �nden. Die Gier 
nach Holzboden, frisch gezapftem Pils und Blasmusik 
trieb eine ordentliche Mannschaft aus Thron-, Vorstands-
,Festausschussmitgliedern und dem O�zierskorp in das 
Festzelt. Sie sollte also wieder losgehen, die schöne Zeit 
der Schützenfeste, in der die 17 Nachbarvereine besucht 
werden sollten. Dies tat in diesem Jahr besonders unsere 
Throngemeinschaft um unseren König Sebastian, vie-
len Dank dafür. Was sicherlich nicht nur aus der reinen 
P�icht resultierte, sondern wirklich aus Lust, Spaß, Durst 
und der Verbundenheit zu unserem und allen Vereinen 
der Stadt Borken. Doch auch für alle anderen bieten die-
se Termine, die ein fester Teil im Kalender sind, die Mög-
lichkeit dem Schützenwesen, dem geselligen Austausch 
und der P�ege von Freundschaften Würde zu tragen. Wie 
sollte es anders sein, uferte der ein oder andere Besuch 
doch aus und wir erwiesen uns (nicht zum ersten mal) 
als durchaus Trinkfest. Weshalb wir uns auch im nächsten 
Jahr sicherlich nicht an der Theke verstecken müssen. Die 
Tradition die Nachbarvereine zu besuchen, hat nun seit 
1991 bestand, sie sollte sich auch nicht verlieren, da uns 
so viele schöne, lustige, feuchtfröhliche Abende & Mo-
mente fehlen würden.

Die diesjährige WM machte einige Nachbarschaftsbe-
suche zu einem besonderen Erlebnis. So verwandelten 
sich z.B. das Zelt in Eschriege beim Vorrunden-Krimi 
gegen Ghana und das WM-Finale gegen Argentinien 
im Zelt der Nachbarschaft Waldesruh zum echten Toll-
haus. Auf Großleinwänden und in schwarz, rot, goldener 
Pracht wurde dort zusammen geho�t, gebangt und 

ST. JOHANNI NACHBARSCHAFTSBESUCHE!
Traditionell die Besuche der Nachbarvereine 2014.

schlussendlich auch gesiegt. Die Freude war grenzenlos. 
Auch diese Momente lassen die Freundschaft zwischen 
den Vereinen unserer Stadt leben. 

Das Internet Phänomen die „Cold Water Challenge“ ent-
wickelte sich zu einem spannenden und lustigen Wett-
streit unter den Vereinen.  Es galt hierbei binnen 48 Std. 
ein Video mit einer kreativen Idee rund um „ Das kalte 
Wasser“ ins Internet zu stellen. Zu dieser Aktion wurden 
die St. Johanni Schützen durch die Vereine aus Marbeck 
und Hoxfeld nominiert. Wetteinsatz sollte ein Grillen auf 
Kosten der Verlierer sein. Da unser Anspruch natürlich 
nicht die Niederlage war, standen 40 St. Johannio�zi-
elle mit Badebuchse, Schwimm�ügeln und dem Holzge-
wehr parat, um sich in die Fluten der Aa zu stürzen. Es 
entstand ein tolles Video, in dem wir dann die Schützen-
vereine Waldesruh und Gemenkrückling nominierten. 
So sieht man, dass sogar die Freundschaft und der Spaß 
an einer gemeinsamen Sache, dem Schützenfest, durch 
solche Aktionen getragen werden können.

Die Saison 14 war also wieder ein voller Erfolg, egal in 
welchem Zelt wir uns einfanden, fühlten wir uns im-
mer willkommen und begossen bzw. genossen diese 
Stunden. Vielen Dank auch allen Schützen, die über den 
Tellerrand hinaus schauen und die wirklich tollen Feste 
rund um unsere Stadt besucht haben. Ihr tragt auch dazu 
bei, unseren Verein nach Außen zu präsentieren und so-
mit ein tolles Bild zu prägen.

Schlussendlich allen Nachbarvereinen ein großes Danke-
schön für Euere Einladungen. Wir sehen uns im nächsten 
Jahr an der Theke. Verlasst euch drauf.

Die „Cold Water Challenge“  und die „IceBucketChallenge” entwickelten sich zu einem spannenden  und lustigen Wettstreit unter den Vereinen
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SEPA�MANDAT
Änderung von Adresse und  
Bankverbindungen bitte melden!

Name

Vorname

Straße

Wohnort

Geb.-Datum

E-Mail

Datum, Ort und Unterschrift Mitglied

St. Johanni Bürgerschützenverein Borken e.V.,   
Rupert-Mayer-Weg 4, 46325 Borken

Gläubiger-Identi�kationsnummer:   DE56STJ00000241267

Mandatsreferenz

SEPA-Lastschriftmandat  
Ich ermächtige den St. Johanni Bürgerschützenverein Borken e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.  
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom St. Johanni Bürgerschützenverein Borken e.V auf mein Konto gezogenen  
Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer

Postleitzahl und Ort

Kreditinstitut (Name und BIC)

IBAN:    DE __ __|__ __ __ __|__ __ __ __|__ __ __ __|__ __ __ __|__ __

Datum, Ort und Unterschrift Kontoinhaber

Berli n

Hamburg

München

Köln

Frank furt

Dortmund

Stuttgart

Düsseldorf

Bremen

Hannover

Leipzig

Nürnberg

Dresden

Bielefeld

Mannheim

Bonn

Münster
Halle

Magdebu rg

KielKiel

Lüb eck

Freiburg

Erfurt

Kassel

Saarbrü cken

Osnabrück

Heidelberg

Würzburg

Gött ingen

Wolfs burg

Heilbronn

Ulm

Ingo lstadtIngo lstadt

Cottbus

Koblenz

Zwickau

Schwerin

 St. Johanni Borken

DEUTSCHLANDKARTE
Unsere St. Johannimitglieder in Deutschland – 
Stand 18.11.2014
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T-Shirt Aktion

T SHIRT AKTIONSt Johanni Buergerschuetzenverein Borken e V

Kostenloses 
T Shirt sichern

Unsere Aktion fur alle Jungschutzen

Schutzen werben  
schutzen

Bei Interesse melde dich beim  

Vorstand oder Festausschuss

Auch wenn Du kein Neumitglied wirbst,  

kannst Du das T-Shirt für einen Unkostenbeitrag  

von 8,50 Euro bekommen. 

Außerdem können auch die geworbenen Neumitglieder  

das T-Shirt gegen den Vorzugspreis von 8,50 Euro erwerben.

www st johanni buergerschuetzenverein de
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Seit der letzten Generalversammlung sind verstorben

Hermann  Niermann  Willi Büning   

Josef Ehling   Ulrich Grevelhörster  

Dietmar Meyerink  Paul Spangemacher

Georg Bresser  Hugo Schulz   

Edmund Pass  Rudolf Seyer

Josef Kutsch

1921/22 Theodor Amsbeck - Johanna Fooke
1922/24 Ernst Botschen - Luise Lünenborg
1924/25 Otto Herré - Elisebeth Bresser
1925/26 Max Rose - Martha Dahlhaus
1926/27 Rudolf Schweers - Elisabeth Schlattmann
1927/28 August Schmitt - Elisabeth Lechtenberg
1928/29 Wilhelm Wül�ng  - Hedwig Botschen
1929/33 Hermann Dahlhaus - Getrud Theben
1933/34 Heinrich Dahlhaus  - Antonia Böing
1934/35 Bernhard Looks - Luise Steenpass
1935/36 Wilhelm Pasing - Maria Wül�ng
1939/37 Hermann Hesener - Änne Holtrichter
1937/38 Alois Schlattmann - Elisebeth Mensinck
1938/39 Dr. Fritz Schwenken - Elisabeth Bresser
1939/49 Heinrich Niermann - Theresia Besseling
1949/50 Hermann Hagemann - Mitti Pago
1950/51 Hanz Renzel - Mary Wül�ng
1951/52 Horst Brinkman - Christa Botschen
1952/53 Josef Kress - Maritheres Hülsmann
1953/54 Johann Althaus - Getrud Busch
1954/55 Dr. Josef Bohnenkamp - Marlies Lengert
1955/56 Karl Botschen - Mädi Röttger
1956/57 Adolf Thunecke - Agnes Kress
1957/58 Paul Wilgenbus - Clärchen Benien
1958/59 Alex Wilming - Elisabeth Bonho�
1959/60 Alfons Lengert - Cläre Brinkman
1960/61 Heinrich Tenhaken - Elisabeth Kutsch
1961/62 Karl-Heinz Weeg - Helga Spangemacher
1962/63 Oswald Böhm - Hilde Reinermann
1963/64 Emil Ruland - Ursula Einhaus
1964/65 Hans Bongers - Mariechen Kuhlmann
1965/66 Heinz Renners - Waltraud Kampmann
1966/67 Karl Albrecht - Anneliese Elskamp
1967/68 Bernd Wül�ng - Andrea Arnhold
1968/69 Clemens Goeke - Elisabeth Bühler
1969/70 Wilhelm Harmeling - Magdalena von Oy
1970/71 Ewald Schepers - Irmgard Nießing
1971/72 Karl Hülsmann - Margret Flinken�ügel
1972/73 Joso Grüter - Ruth Schwenken
1973/74 Willi Rabelink - Elsmarie Pago
1974/75 Rainer Münzer - Josefa Schellerho�

1975/76 Josef Jungeblut - Maria Schweer
1976/77 Engelbert Erkrath - Leni Scholtholt
1977/78 Fred Boßmann - Liesel Schepers
1978/79 Josef Kutsch - Doris Wilming
1979/80 Theo Holstegge - Monika Wilgenbus
1980/81 Dr. Richard Schwenken - Hethe Schweers
1981/82 Clemens Borchers jr. - Veronika Dönnebrink
1982/83 Alfons Kutsch - Tinni Voßkamp
1983/84 Remy Scholtholt - Dette Erkrath
1984/85 Hanjo Fooke - Beatrix Wilgenbus
1985/86 Hans Schweers - Luise Haddick
1986/87 Josef Schellerho� - Lore Schepers
1987/88 Willi Becher - Uta Landers
1988/89 Andreas Ernst - Gisela Funke
1989/90 Hermann Brüggemann - Helga Peters
1990/91 Bernd Kipp - Tona Könning
1991/92 Mario Rickert - Sandra Wenning
1992/93 Marco Lamberti  - Ste� Große Vehne
1993/94 Helmut Möller - Hermine Dillage
1994/95 Klaus Tenbrock - Heike van Aalten
1995/96 Theo Kohues - Otti Essing
1996/97 Jo Bußmann - Marie-Luise Ebbing
1997/98 Erwin Büscher - Annette Busch
1998/99 Gisbert Fasselt - Birgit Kutsch
1999/00 Dirk Onnebrink - Melanie Donner
2000/01 Thomas Bröker - Sandra Kaleß
2001/02 Markus Wilgenbus - Monika Garriß
2002/03 Willi Müller-van Aalten - Jutta Feldevert
2003/04 Jürgen Beßeling - Gisela Ho�an
2004/05 Frank Klocke - Eva Brinkmann
2005/06 Heiner Triphaus - Rita Bleker
2006/07 Willy Hetkamp - Beate Woeste
2007/08 Thomas Garriß - Dagmar Girrullis
2008/09 Michael Blockus - Marie Rekers
2009/10 Wolfgang Becher - Ursula Borgert
2010/11 Udo Bollrath - Daniela Busch
2011/12 Mathias Krämer - Verena Bleker
2012/13 Michael Smirek - Julia Bußmann
2013/14 Sebastian Büscher   - Kira Büning
2014/15 Timo Makollus   - Tanja Oenning

Königspaare seit 1921
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